
WINDRICHTUNG:
Nordwesten, Westen, Südosten

ZUSTIEGSZEIT: 
30-45 Minuten, je nach Beschaffenheit der Schneedecke und Ausrüstung, d.h.
Schneeschuhe oder Skier mit Steigfellen

SCHÖNHEIT:  *****

SCHWIERIGKEITSGRAD: 
Einfach. Es wird empfohlen, die Tour bei stabilisierter Schneedecke und in
Begleitung eines Snowkitelehrers zu unternehmen.

HÖHENUNTERSCHIED BERGAUF: 250 Meter von der Fedare-Hütte bis zum
Plateau unterhalb des Gipfels des Monte Pore

HÖHENUNTERSCHIED BERGAB: 250 Meter

FREQUENTIERUNG: mittel

AUSSTATTUNG: Schneeschuhe oder Skier mit Steigfellen, Skistöcke,
Zugdrachen (es wird empfohlen, zwei verschiedenen Größen mitzunehmen, falls
die Windstärke zu- oder abnimmt), Thermosflasche mit Tee /Wasser, Energieriegel,
PMR-Funkgerät, um mit den Begleitpersonen zu kommunizieren (wenn der Wind
pfeift, reicht manchmal die Stimme nicht aus, um gehört zu werden). Es wird
empfohlen, mit einem Snowkitelehrer auf das Plateau zu gehen.

EINFÜHRUNG
Vor dem Giau-Pass gelegen, erhebt sich der Monte Pore im Winter wie eine
wunderschöne weiße Pyramide vor der imposanten Marmolata. Der beste Weg, um
dem Ruf dieses Berges zu folgen und den Gipfel zu erreichen, ist diese kurze und
sehr befriedigende, etwa 50 Minuten lange Route.

ANFAHRT 
Von Cortina zum Giau Pass auf der Provinzstraße 638. Vom Giau
Pass hinunter in Richtung Selva di Cadore - Colle Santa Lucia bis
zur Fedare-Hütte (2000 m)

BESCHREIBUNG DES AUFSTIEGS
Von der Fedare-Hütte geht es, den Sessellift hinter sich lassend, gen
Westen bergauf. Man folgt dem Weg und erreicht das Plateau
unterhalb des Gipfels des Monte Pore. Hier beginnt man, auf
sanften Abhängen inmitten unberührter Natur zu snowkiten.  Der
Rückweg erfolgt auf dem Hinweg.


